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Fachtagung der Arbeitsgemeinschaft Berufsbildungsforschungsnetz (AG-BFN) in Zusammenar- 
beit mit der Professur für Wirtschaftspädagogik an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg und 
dem Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung München am 25./26.09.2023 in Bam- 
berg 

Vorgeschlagen wird der folgende Beitrag aus der Berufsbildungspraxis für den Themenschwer- 
punkt 2 „Professionalisierung des Bildungspersonals für berufliche Sprachbildung“ im Beitrags- 
format „Vorträge – Präsentation und Diskussion“: 

Der	DIGIalpha‐Ansatz	zur	Professionalisierung	von	Lehrkräften	für	eine	integrierte	Förde‐	
rung	von	(Schrift‐)Sprachkompetenz	und	digitaler	Grundbildung	

Dominique	Dauser,	Miriam	Amberg	&	Thomas	Schley	(Forschungsinstitut	Betriebliche	Bildung	(f‐bb)	
gGmbH)	

In einer mediatisierten Welt reicht die Förderung von (Schrift-)Sprachkompetenz für die gesell- 
schaftliche Teilhabe von gering literalisierten Erwachsenen mit Deutsch als Erst- oder Zweitspra- 
che nicht mehr aus. In Zeiten des digitalen Wandels gehört zur (berufsbezogenen) Sprachbildung 
neben „Literacy“ auch „Digital Literacy“. Nur wer in der Lage ist, moderne Kommunikationsmittel 
sinnvoll zu nutzen, wird im Alltag zurechtkommen und auf dem Arbeitsmarkt der Zukunft beste- 
hen können (vgl. Koppel, 2021; Koppel & Wolf, 2021). Eine entsprechende Förderung ist ange- 
zeigt, zumal die Zielgruppe im Vergleich zur Gesamtbevölkerung weniger kompetent im Umgang 
mit digitalen Medien ist (vgl. Buddeberg & Grotlüschen, 2020; Grotlüschen & Dutz, 2023; Budde- 
berg & Grell, 2023). 

Vor diesem Hintergrund bietet sich, analog zum Ansatz des integrierten Fach- und Sprachlernens 
(vgl. Laxczkowiak & Scheerer-Papp, 2018), eine integrierte Förderung von (Schrift-)Sprache und 
digitalen Grundkompetenzen an. Ein geeigneter didaktischer Rahmen für diese Herangehens- 
weise wurde im Projekt „Lernen lernen – digital und literal (DIGIalpha)“ vorgelegt. Die DIGIalpha- 
Plattform stellt dafür Lehr-/Lernmaterialien bereit, die gemeinsam mit Lehrkräften und Lernen- 
den entwickelt wurden (vgl. www.digialpha.de). Diese werden bereits erfolgreich in Grundbil- 
dungszentren und im Bildungsjahr für erwachsene Flüchtlinge (BEF Alpha) eingesetzt (vgl. Dau- 
ser/Amberg/Schley 2023). 

Im Vortrag wird der DIGIalpha-Ansatz zur digital gestützten Lernprozessbegleitung vorgestellt; 
dabei werden anhand von Erfahrungen aus der Erprobung Einsatzmöglichkeiten in der (berufs- 
bezogenen) Sprachförderung und Alphabetisierung aufgezeigt. 
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